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Pàgogijihe
Vereinigung des..Mnieîzer. Erziehungssreundes" und der „Wag, Monatsschrift".

AW des Vereins MIM. Kehrer nnd WliMiiner der Schweiz

nnd des Wucherischen àtisotischen Grzlelinngsvereins.

Einstedeln, Juli 1W!> Nr. 30 l6. Jahrgang.
Redaktionskommission:

HH, Rektor Keiler, ErziehungSrat, Zug, Präsident! die HH, Seminnr-Direktoren Jakob «ruiiinger
Ri-kenbach (Schwyz), und Wilh, Schnhder, Hihkirch, Herr Lehrer Jas, Muller, wosiau «St, wallen)

und Herr Clemens ^rei zum .Storchen". Einsiedeln.
05ii»lend>„lflon sind an levteren, als den C des >R e d a I t o r, zu richten,

Insorat-Auflriige aber an HH, Haalenstein Bogler in Luzern,
Abonnement l

Sricheint ,l»öltie»,tttctl einmal und kostet jährlich ssr, 4,5« mit Portozulage,
Bestellungen bei den Verlegern! Eb erle <!- R i cken b a ch. VerlagShandlung Einliedeln,

Inhalt! ?cr Unterricht in der Biblischen »eschichte. — Kantonale Anstalt lnr tanbstumine und
bilduugsialstge schwachsinnige Kinder IN Holienrain, KI. tkiizer». — Beiträge zur Ztnintenrc
Vision der soloth. „Rotbstiftun^". -? Seminardirektor Joses Stub slq. — Vereinschronik. —
Aue Kantonen und Ausland. — Zprcchiaal, — Zur Aotiz! — Bricskastcn der slicdaltiou,
Inserate, —

Der Unterricht in der Biblischen Geschichte.
(Fortsetzung.)

Wenn wir uns der Herbart-Ziller'schen Terminologie bedienen, so

richten wir unsere Aufmerksamkeit vorerst auf die Darbietung. In-
lins Kundi, eine Autorität auf dem Gebiete des bibl. Geschichisunter-
richtes, schreibt hierüber: „Ich kann nur immer wiederholen, daß ich auf
das Erzählen der bibl. Geschichte den größten Wert lege, dem Er-
zählen das größte Gewicht beimesse, weil ich meine, daß die Erreichung
dcS Zieles, welches wir mit der bibl, Geschichte anstreben, zum größten
Teile von der guten Vorerzählung abhängt. Und ich glaube, daß
beMders die Einwirkung auf das Gemüt und den Willen der Kinder
durch ein gutes Vorerzählcn viel tiefer und viel nachhaltiger sich gestal-
let, als durch gemeinsames Lesen aus dem Lehrbuche." Von der Er»
zählung verlangt Kundi sodann, daß sie vorerst a ns chaulich sei. Vor-
bedingungen sind: ein deutlicher Vortrag, eine deutliche, verständliche
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